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eine CD wurde 
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Nachdem das Liederheft bei einem Treffen, im Herbst 2007, vorgestellt und einige 
Lieder daraus gesungen wurden, entstand die Idee eine Tonaufnahme davon zu 
erstellen. 
Gemeinsam wurde dann beschlossen ein Team, um Frau Gilbert der Sängerin, zu bilden 
und dieses anzugehen. 
Dieses Team bestand aus Frau Gilbert, Herrn Schorn und Herrn Plagowski. 
Von Herrn Plagowski kam dann der Vorschlag einen Freund anzusprechen, der dann 
bei der Tonaufnahme und musikalischen Begleitung helfen konnte. 
Es wurde Herr Juppi Derwall angesprochen der spontan zusagte und sich bereit 
erklärte sein kleines Studio dafür zur Verfügung zu stellen. 
Das erste Treffen fand kurz darauf statt. Da das Tonstudio von Herrn Derwall unter 
dem Dach lag und nur über eine Auszugtreppe erreichbar war wurde das ganze sehr  
abenteuerlich. Zuerst mussten wir überlegen welche Lieder bzw. Parodien auf diese CD 
kommen sollten. Ein weiteres Problem war, es gab keine Noten und nicht alle Lieder 
waren uns bekannt.  
Also musste Frau Gilbert die Lieder einige male vorsingen, damit Herr Derwall auch die 
passende Begleitung fand. Insgesamt hatten wir uns vorgenommen 12 Lieder und 6 
Parodien aufzunehmen.  
Also war für uns alle klar, wir müssen uns einige male treffen. 



So gestaltete sich ein Treffen im Tonstudio 
 

 
 

     
Herr Schorn kontrollierte den Text  Herr Plagowski als stiller Beobachter 

 
 

 
Frau Gilbert sang 

 
 

 
Herr Derwall sorgte für die musikalische Begleitung 



 
Die von der Geschichtswerkstatt erstellte CD beinhaltet folgende Lieder 
und Parodien: 

 
Küchenlieder und Parodien 

      
1. Preussicher Husar 
2. Rude Kappes 
3. Zigeunerlied 
4. Aschenputtel 
5. Bergmannslied 
6. Der Birnbaum 
7. Das schönste Blümlein auf der Alm 
8. Eifellied 
9. Großpapachen 
10.  Ins Heu 
11.  Lied vom Bübchen 
12.  Martinslied 
13.  Aldenhovener-Lied (Parodie) 
14.  Bagger-Lied (Parodie) 
15.  Bürgermeister-Lied (Parodie) 
16.  Rheinbraun-Lied (Parodie) 
17.  Ri-ti-ti- Lied (Parodie) 
18.  Das Mauer-Lied (Parodie) 
 
Gesang:  Hildegard Gilbert 
Musik:   Juppi Derwall 
Sponsor:   Günther Schorn 
Organisation:   K. Plagowski 
 
Die Treffen, bei Herrn Derwall im Tonstudio machten den Beteiligten sehr,  
sehr viel Spaß und es wurde sehr viel gelacht. 
 
 
 
 


